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Schweizerisches Handelsamtsblatt
" " B«rae\
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• '

Erscheint 1—2 mal täglich XXXVII. Jahrgang — XXXVII«« annCe Parsit 1 ou 2 (ois per jour

»•4
Redaktion n. Administration Im Schweiz. Volkswlrtschaftsdepartemcnt —
Abonnemente: Schweiz: Jahrlich Fr. 1020, halbjährlich Fr. 820,vierteljahrl]ch
Fr.420—Anstand: Zuschlagdes Porto— Es kann nur bei derPost abonniert
werden—Preis einzelner Nummern 15 Cts. — Annoncen-Regie: Publlcitas A.G.
— Insertionsprels: 50 Cts. die sechsgespaltene Kolonelzeile (Ausland 85 Cts.)

Redaction et Administration au Departement sulsse de l'teonomle publique —
Abonnements: Satsse: tm tnlr. 16.20, an semeatre (r. 8.20, un trlmestre
lr.4.20 — Stranger: Plus frais de port — On s'abonne eacclustvement aux
offices postaux — Prix du nmn£ro 15 Cts. — Rtgle des annonces: Publl-
sitas S.A. — Prix d'lnsertlon: 60 cts. la llgne (pour l'dtranger 85 cts.)

I'4
fuhrtil: Abhanden gekommener WerttiteL, — Handelsregister. — Deutsches

Reich: Gültigkeilsdauer der Ausfuhrbewilligungen. - Deutschösterreich: Regelung der
Bin-, Ans- nnd Durchfuhr. — Internationaler Postgiroverkehr.

Sommslre: Titre disparu. — Registre de commerce. — Sommation. — Prolongation

de la dnrde d'un sursis pour un chemin de fer. — Service international des
virements postanx.

Teü - Partie inelle - Parle

Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smarriti

Le president du tribunal de rairrondissement de la Gruyöre, somme, con-
formöment ä l'axt. 870 du Code civil suisse, le dötenteur inconuu de l'obli-
gation 4% %, de la Basque de l'Etat de Fribourg, n° 8249 de fr. 802.40,
ömise le 16 avril 1917, remboursable le 1er mai 1920, faisant en faveur de
-Gabriel et Maria, eufaute de Charles Audergon, de Villars d'Avry, de la
produire au greffe de ce tribunal, dans le ddlai d'une annöe, dös la premiöre
-publication, faute de quoi l'annulation en Bera prononcöe. (W 5')

Bulle, le 31 döcembre 1918. Le president: J. Delatena.

landelzregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — L Registre principal — I. Registro principale

Zfirick — Zurich — Zurigo
1918. 31. Oktober. Buchdruckerei Stäfa A.-G. vormals e! GulL Verlag

•der Zürichseezeitung, früher Wochenblatt des Bezirkes Meilen in Stäfa (S. H.
A. B. Nr. 143 vom 6. Juni 1913, Seite 1088). In ihrer Generalversammlung
vom- 19. April 1918 haben die Aktionäre die Reduktion des Geeellschafts-
kapitals von bisher Fr. 350,000 durch Vernichtung von 100 Aktien (Nr. 251
bis 350) auf Fr. 250,000 beschlossen" nnd in der Generalversammlung vom
12. September 1918 die Durchführung dieses Beschlusses konstatiert, unter
gleichzeitiger entsprechender Revision der Gesellachafjtsstatuten. Das Franken

250,000 betragende Aktienkapital zerfällt in 250 auf den Namen lautende.
Aktien von je Fr. 1000. Ais Publikationsorgan der Gesellschaft ist die
Zürichseezeitung bestimmt. In der ausserordentlichen Generalversammlung vom
24. Oktober 1918 wurde sodann § 12 der Statuten dahin abgeändert, dass
der Verwaltungsrat nun aus 1—3 Mitgliedern besteht

28. Dezember. Unter der Firma Kugellagerwerke J. Schmld-Roost
A.-G. (Uslnes de roolements ä billes J. Schmid-Rooet S. A.) (Ball bearing
Works J. Schmid-Rooet Limited) (Officine del Cusclnetti a sfere J. Schmld-
Roost S. A.) hat sieb mit Sitz in Oerlikon und anf unbestimmte Dauer
am 28. Dezember 1918 eine Aktiengesellschaft gebildet Zweck derselben ist
der Erwerb und Weiterbetrieb des bisher unter der Firma «J. Schmid-Roost,
Kugellagerwerke» in Oerlikon geführten Geschäftes, sodann die Errrichtung
und der Betrieb neuer, wie auch der Erwerb und Weiterbetrieb bereits be-
bestehender Unternehmungen für Fabrikation und Verwertung von Kugellagern

und ähnlichen Erzeugnissen der Metallwarenindustrie. Die Gesellschaft

kann Immobilien, Immobiliarrechte, Konzessionen, Wasserrechte,
Patente, Lizenzen u. s. w. erwerben, veräussem, pachten und verpachten, Fabriken

erstellen oder einrichten, Handel in den von ihr verfertigten Artikeln
betreiben, Verkaufsstellen errichten, sich an andern Fabrik- und Handels-
unternehmungen der Metallwareninduatrie in irgend welcher Form beteiligen
und überhaupt alle Rechtsgeschäfte abschliessend welche zur Erreichung und
Förderung ihrer Zwecke geeignet erscheinen. Das Gesellschaftskapital be-'
trägt Fr. 1,500,000 (eine Million und fünfhunderttausend Franken) und ist
eingeteilt in 1500 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 1000, voll
eingezahlt. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat kann auch noch weitere Publikationsorgane

bezeichnen. Die Organe der Gesellschaft sind: Die GeneralVersammlung,

ein Verwaltungsrat von 2—5 (gegenwärtig 2) Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft Dritten gegenüber.
Dessen Delegierter führt Einzelunterschrift. Im weitern bezeichnet der Ver-
waltungsrat diejenigen Personen, welche für die Gesellschaft rechtsverbindlich

zu zeichnen ,befugt sind, er bestimmt auch die Form der Zeichnung. Als
Delegierter des Verwaltungsratee ist ernannt: Jakob Schmid-Roost, Fabrikant,

von Zürich, in Oerlikon. Sodann hat der Verwaltungsrat Kollektivprokura

erteilt an Werner Leimbacher, von und in Küsnacht (Zürich), und
Leonhard Kundert, von Mitlödi (Glares) nnd Bischofszell (Thurgau), in
Zürich 7. Die Prokuristen zeichnen unter sich je zu zweien kollektiv. Geechäfts-
lokal: Haidenstrasse 569.

1919. 8. Januar. Die Firma J. Schmid-Roost, Kugellagerwerke in Oerlikon
(ß. EL A. B. Nr. 280 vom 28. November 1916, Seite 1797) «und damit die
Prokuren Ernst Schmid, Werner Leimbacher und Leonhard Kundert, Kngel-
lagerfabrik, ist infolge Uebergangee des Unternehmens an die Firma .«Kugel¬
lagerwerke J. Schmid-Roost A.-G.» in Oerlikon. erloschen.

Ben — Bene — Ben«
Bureau Belp (Bezirk Seftigen)

Kundenmüllerei, usw. — 1919. 4. Januar. Die Firma Frd.
Rocht!, Kundenmüllerei, Handel in Getreide,' Backmehl, Futterwaren, Heu
-und Stroh,- im Graben zu Riggisberg (S. EL A. B. Nr. 183 vom 20. Juli 1909,
Reite 1293), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Zog — Zo»g — Zig©
1918. 81. Dezember. Unter dem Namen KegeOdttb zom «Krens» gründet

steh mit Sitz in Baar auf unbestimmte Dauer ein Verein, welcher die

Geselligkeit und gemütliche Unterhaltung bezweckt. Dieser Zweck wird er-1
reicht durch gemeinschaftliche Aeufnung eines Kapitals, welches durch
Auskegeln, Eintritts- und Bussengelder gespeist wird. Der Verein hat das Recht,
Liegenschaften zu erwerben und zu veräussem. Die Statuten sind am 29.
Dezember 1918 festgestellt worden. Der Verein besteht nur aus Aktivmitgliedern,
welche in beschränkter Zahl, höchstens zwölf, aufgenommen werden. Die
Aufnahme von Mitgliedern erfolgt nach schriftlicher Anmeldung beim
Präsidenten durch die Generalversammlung. Das neu eintretende Mitglied hat
ein Eintrittsgeld zu bezahlen, dessen Höhe proportionell, inklusive Unkosten,
dem einbezahlten Kapital der übrigen Mitglieder gleichkommt. Der Anstritt
geschieht nach vorangegangener monatiger Kündigung an den Präsidenten.
Ein solches Mitglied hat Anspruch auf 50 % seines Treffnisses, berechnet auf
den Zeitpunkt seines Austrittes. Beim Tode eines Mitgliedes wird, wenn er
verehelicht war, sein Treffnis der Gattin, oder wenn diese nicht mehr am
Leben ist, seinen Kindern ausbezahlt Stirbt ein unverheiratetes Mitglied, so
wird sein Treffnis seinen Eltern, oder wenn diese nicht mehr am Leben sind,
seinen Geschwistern gleichmässig verteilt Weitere Verwandte haben keinen
Anspruch. Mitglieder, welche den Statuten. oder Reglementeu des Vereins
zuwiderhandeln, den Beschlüssen der Generalversammlung nicht nachkommen,

oder die Interessen des Vereins gröblich verletzen, können auf Antrag
des Vorstandes von der Generalversammlung ausgeschlossen werden. Wer
ohne Kündigung austritt, verliert jeden Anspruch am Vereinsvermögen. Für
die Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur dessen Vermögen: die persönliche
Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder ist ausgeschlossen. Alle Bekanntmachungen

wichtiger Natur geschehen mittels eingeschriebenen Briefes. Im Falle
der Auflösung des Vereins wird das Reinvermögen unter die Mitglieder
gleichmässig verteilt. Organe des Vereins sind: Die GeneraiVersammlung, der
Vorstand. die Revisoren und der Kegelmeister. Der Vorstand besteht aus drei
Mitgliedern, Präsident, zugleich Verwalter, Aktuar und Kassier. Der Präsident

führt, mit dem Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident

ist Josef Schuppisser, Kaufmann, von Oberrohrdorf (KL Aargau), Ak-
' tuar ist Robert Langenegger, Mechaniker, von Baar, beide wohnhaft in Baar.

Aussteuergeschäft und Möbelhandlung;
Fabrikation von Betten lind Polstermöbeln. — 81. Dezember. Frau
Josephine Luthiger, von Zug, und Leo Blättler, von Kerns (Kt Obwalden),
Seide wohnhaft in Zug, haben unter der Birma Luthiger & Blättler in Zug eil©
Kollektivgesellscbatf eingegangen, welche mit dem 1. Januar 1919 beginnt.
Aussteuergeschäft und Möbelhandlung; Fabrikation von Betten und
Polstermöbeln.

Fische, Comestibles und Delikatessen. — 81. Dezember.

Inhaberin der Firma Frau J. Föry-Doewald in Zug ist Frau Josephine
Föry-Doswald, von und in Zug. Fischhandlung, Comestibles und Delikatessen.

Geschäftslokal: z. Central, Zug.
Solothnn — Sftfotre — Soletta

Bureau Breitenbach
ft 1919. 2.<HJannar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Hydraulische

Kalk- & Gypsfabrik Bärschwil, mit Sitz in Bärschwil (Kt. Solothnrn) (S.
H. A. B. Nr. 158 vom 8. Juli 1916, Seite 1087, und yerweisungen), hat
in der Generalversammlung vom 23. September 1918 ihre Statuten
revidiert und dabei folgende Abänderungen der im Schweizerischen Handelsamtsblatte

publizierten Tatsachen getroffen: Der Verwaltungsrat, bestehend
aus 5—7 Mitgliedern, ist befugt, die Besorgung der laufenden Geschäfte
an einen Ausschuss oder an einzelne Mitglieder desselben zu übertragen;
er bestimmt diejenigen Personen, welche die Unterschrift der Gesellschaft
führen. Zur Vertretung der Gesellschaft wurden ferner bestimmt: Alfred
Otz, Dr. med., von und in Neuchätel, nnd Emile Lambelet, Advokat,
von Les Verriöres, in Neuchätel; dieselben führen wie die bisherigen
einzelunterscbriftsbefechtigten Otto von Arx und Peter Josef Affolter
für die Gesellschaft' ebenfalls die rechtsverbindliche EiBzetanterscbrift.
Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Bureau Stoß Solothum
Scbubbandlnng. — 2. Januar. Die Firma A. locher-Haefelin,

Schuhhandlung en dätail und mi-gros, in Solotbnrn (S. H. A. B. Nr. 385
vom 10. Oktober 1904, Seite 1537), ist infolge Verkaufs das Geschäftes
erloschen.

Lumpen, Knochen und Metalle. — ff. Januar. Die
Firma Otto Kobnehl, Lumpen-, Knochen- und Mfetaflhandlung, in Solotbnrn
(S. H. A. B. Nr. 528 vom 81. Dezember 1906) Seite 2X09), erteilt Prokura an
August Corneille, Kaufmann, von und in Solothum.

Basel-Stadt — Bäle-VUle — Basffor-Cmi
Bandfabrikation. — 1918. 19. November. Ute bisherige

Kommanditgesellschaft unter der Firma G. Peter & O® in Basel, Bandfabrikationsgeschäft

(S. H. A. B. Nr. 199 vom.7.August. 1909, Seite 1883), hat sich
infolge Todes des Kommanditärs Wilhelm Gysin-Gisln aufgelöst; die. Firma
ist erloschen. Aktiven und Passiven geben über an die neue Kommanditgesellschaft

unter der B*irma. «G. Peter & C1®» in BaseL
Gottfried Peter-Studer, von Basel, wohnhaft in Riehen, und Frau Witwe

Charlotte- Peter geb. Brand, von und in Basel, haben unter der Firma G. Peter
& O in Basel eine Kommanditgesellschaft eingegangen,, welche mit dem
I. November 1918 begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen
Kommanditgesellschaft «G. -Peter & C®» übernommen hat. Gottfried Peter-Studer
ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, Frau Witwe Charlotte Feter geb.
Brand ist Kommanditärin - mit dem Betrage von ftfctfzigtausenijl Franken
(Fr, 50,000). Bandfabrikationsgeschäft. Hammerstrasse 35.

Spedition, Kommission, internationale Transporte.
— 19. Dezember. Die bisherige Kollektivgösellflchäft unter der FBfpia
Crow© ft C* in Basel (S. H. A. B. Nr. 246 vom 20. Oktober 1917, Seite 1075)
hat sich aufgelöst; die Finna ist erloschen. Aktiven, und Passiven gehen
über an <44° neue KnmmltgAflATlftf.))s\t+. unter der Birma «Crowe & C*> in.
BaeeL
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Falconer Evans Crowe-Loewengreen, englischer Staatsangehöriger, wohnhaft

in Basel, und Ulrich Milne Crowe-Nailer, englischer Staatsangehöriger,
wohnhaft in London, haben unter der Firma Crowe & C* in Basel eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. Januar 1918 begonnen
und Aktiven und Passiven der erloschenen Kollektivgesellschaft <Crowe &
C*> in Basel übernommen hat Falconer Evans Crowe-Loewengreen ist unbe-.
schränkt haftender Gesellschafter, Ulrich Milne Crowe-Nailer ist Kommanditär

mit dem Betrage von zehntausend Franken (Fr. 10,000). Die Firma
erteilt Einzelprokura an: Alfred Krähenbühl, von und in Basel; Erneefc
Jacques Brüderlin, von Muttenz (Baselland), in London; Emil Holland-Krug,
von Basel, in London, und Emilie Jenni, von Eggiwil (Bern), in Basel.
Spedition und Kommission, internationale Transporte, Vertretung der Great
Eastern Railway Company in London. 'Langegasse 9.

Kamin- und Feuerungsb au. — 28. Dezember. Jean Litzler
und Eugen Litzler-Pfister, beide von und in Basel, haben unter der Firma
Jean Litzler & Sohn in Basel eine Kollektivgeeellschaft eingegangen, welche
mit dem 1. Januar 1919 beginnt und Aktiven und Passiven der Finna «Litzler
& Keller» (S. H. A. B. Nr. 12 vom 13. Januar 1899, Seite 45) übernimmt.
Kamin- und Feuerungsbau. Klybeckstrasse 124.

Spedition, Eisenbahnagentur, Lagerhaus,
Kommission. — 28. Dezember. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma
Hediger & C4 in Basel, Spedition und Eisenbahnagenturen; Betrieb eines
Lagerhauses (S. H. A. B. Nr. 2 vom S.Januar 1914, Seite 10), ist der
bisherige mit Fr. 50,000 beteiligte Kommanditär Karl Albert Frank ausgetreten.
Die beiden unbeschränkt haftenden Gesellschafter Alfred Hediger-Trueb und
Rudolf Hediger-Jecker, beide von und iD Basel, führen die Gesellschaft als
KollektivgeBellschaft fort. Die Firma nimmt des fernem als Natur des
Geschäftes auf: Kommission, und erteilt Prokura an Jean Keller, von und in
Basel.

Sprit. — 28. Dezember. Die Unna Rudolf Kummer in Baad (S. H.
A. B. Nr. 68 vom 10. März 1896, Seite 277) ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven sind von der Firma «A. Burkhardt-Rietmann»

in Basel übernommen worden.
Branntweinbrennerei, Spirituosen, Sprit. •— 28.

Dezember. Die Firma A. Burkhardt-Rietmann in Basel (S. H. A. B. Nr. 92 vom
21. April 1917, Seite 655) hat Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Rudolf Kummer» übernommen und nimmt als weitere Natur des Geschäftes
auf: Sprit en gros. Geschäftslokal nunmehr Güterstrasse 126.

Seifen, Stearin und Kokosfett. — 28. Dezember. Joseph
Anton Walz, von und in Basel, und Alphons Eschle-Blum, von Luzern, wohnhaft

in Basel, haben unter der Firma Walz & Eschle in Basel eine
Kollektivgeeellschaft eingegangen, welche mit dem 1. Januar 1919 beginnt und Aktiven
und Passiven der Firma «Walz & C®» (S. H. A. B. Nr. 145 vom 23. Juni 1916,
Seite 998) übernimmt. Die Firma erteilt Prokura an Hans Burkhardt, von
Sumiswald (Bern), wohnhaft in Riehen, und an Johann Baptist Matter, von
und in Basel. Seiifen-, Stearin- und Kokosfettfabrik. Erienstrasse 72.

Ei8en-Gus8-. Stahl- und Metallwaren,
Kochherdfabrikation und Bauschlosserei. — 28. Dezember. Die Firma
R. Brenneisen in Basel (S. H. A. B. Nr. 88 vom 14. April 1891, Seite 362)
nimmt des fernem in die Natur ihres Geschäftes auf: Handel in Eisen-Guse-,
Stahl- und Metallwaren. Vertretungen.

Moderne Schaufenstereinrichtungen, Metallwaren,
Neuheiten für Innendekoration. — 30. Dezember. Die Firma
Hermann Gräter in Basel (S. H. A. B. Nr. 83 vom 4. April 1907. Seite 569)
verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes: Fabrikation und Handel' in
modernen Scbaufenstereinrichtungen. Metallwaren und Neuheiten für
Innendekoration. Das Geschäftslokal befindet eich nunmehr Freiestraase 72.

SO. Dezember. Der Inhaber der Firma «Anton Schaffhauser» in Basel
(8. H. A. B. Nr. 813 vom 14. Dezember 1912, Seite 2171) ändert seine Firma
ab in Anton Schaffhaoser, Chemische Fabrik BasoHn. Die Firma verzeigt
als nunmehrige Natur des Geschäftes: Fabrikation chemisch-technischer
Produkte. Handel in Oelen, Fetten und Wachswaren und Drogen. Das Geschäftsdomizil

ist nunmehr Münchensteinerstrasse 274.
80. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Banque Fonclhre

da Jnra in Basel (S. H. A. B. Nr. 87 vom 16. April 1915, Seite 517 und
frühere) erteilt Kollektivprokura an Dr. jur. Max Gisi, von und in Basel, in
der Weise, dass derselbe zusammen mit einem der Mitglieder des Direktions-
komitees, mit einem der beiden Direktoren oder mit einem Prokuristen zur
kollektiven Zeichnung namens der Gesellschaft berechtigt ist

SO. Dezember. Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter der Firma
Schweizerische Treuhand-GeaeÜsdiaft in Basel (S. H. A. B. Nr. 234 vom
2. Oktober 1918, Seite 1559) erteilt Kollektivprokura an Albert Hofer und
Rudolf Peter, beide von und in Basel, in der Weise, dass jeder der beiden
Genannten befugt ist, kollektiv mit je einem Mitglied dee Verwaltungsratee
oder mit je einem Direktor oder mit je einem Vizedirektor per procura namens
der Gesellschaft zu zeichnen.

80. Dezember. Aus dem Verwaltungsrate der Aktiengesellschaft unter
der Firma Bader Pfandleihanstalt in Basel (8. H. A. B. Nr. 111 vom 12. Mai
1916, Seite 761) ist Dr. Ernst Miescher ausgeschieden. Seine Unterschrift ist
erloschen. An seine Stelle ist gewählt worden: Dr. Lukas Riggenbach,
Advokat, von und in Basel. Derselbe führt die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Gesellschaft kollektiv mit einem der übrigen Mitglieder des
Verwaltungsratee.

Bandfabrikation. — 80. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter
der Firma Saradn Söhne Aktiengesellschaft in Basel hat in der ausserordentlichen

Generalversammlung vom 17. Dezember 1918 ihre Statuten revidiert
und dabei folgende Abänderungen der im Schweizerischen Handelsamtsblatt
Nr. 76 vom 30. März 1918, auf Seite 520 publizierten Tatsachen getroffen: Das
Gesellschaftskapital ist von Fr. 3,000,000 auf den Betrag von nunmehr einer
Million fünfhnnderttausend Franken (Fr. 1.500,000) herabgesetzt worden,
eingeteilt in 3000 Aktien von je Fr. 500, auf den Namen lautend. Die übrigen
Aenderungen berühren die im Handelsamtsblatt publizierten Tatsachen nicht.

Seif euartlkel; Kolonialwaren. — 31. Dezember. Die Finna
S. Friedmann in-Basel (S. H. A. B. Nr. .150 vom 28. Jnni 1918, Seite 1050)
nimmt des fernem in die. Natur ihTes Geschäftes auf: Handel in Kolonialwaren.

Geachäftelokal nunmehr Sommergasse 40.
Maschinenbanwerkstätte. — 31. Dezember. Die Kollektiv-

geseUschaft unter der Firma Gebrüder Jaeddin in Basel, Maschinenbanwerkstätte
(S. H. A. B. Nr. 88 vom 14. April 1891, Seite 861), fühlt ihre Finna

nunmehr auch in französischer, englischer, und italienischer Sprache, und
zwar: JaeckÜn Fibres, Jaeckfin Brothers und Jaeddin FrateüL

Chemisch-technisch-pharmazeutische Produkte,
usw. — 31. Dezember. Inhaber der Firma E. G. Rnegger-Roogemoirt in
Basel ist'Emil Georg Ruegger, von und.in Basel, mit seiner. Ehefrau Fanny
geb. Rougemont in Gütergemeinschaft lebend. Fabrikation und Handel- in
chemisch-technisch-pharmazeutischen Produkten, Farben, Lacken, Fett und
Oel. Vertretungen. Gartenstraase IIS.

J

Sehafbaisea — 8efcaftMM — 8dafbsa

Weinhandlung. — 1919. 3. Januar. Der Inhaber der Firma Albert
Scbachenmaoo, Sohn in Schaphausen, Albert Schachenmann, von und in

Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 376 vom 14. September 1906, Seite 1501),
ändert seine Firma ab in Albert Schachemnann und die Natur des Geschäftes
in Weinhandlung.

St GaDei — St-GiD — Saa Galle
1919. 2. Januar. Die Firma W. Köderil, Zwirnerei, Staad, Banmwollzwir-

nerei, in Staad b. Rorschach (S. H. A. B. Nr. 2 vom 5. Januar 1914,
Seite 11) ist infolge Gründung einer Kollektivgesellschaft erloschen.
Aktiven und Passiven werden von der neuen Firma «Küderli & Hürlimann»
übernommen.

Walter Albert Küderli, von Uster, und Dr. Rudolf Emil Hürlimann,
von St. Gallen, beide in Staad, Gde. Thal, haben unter der Firma
Küderli A Hürlimann in Staad eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Januar 1919 ihren Anfang nahm and die.Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «W. Küderli, Zwirnerei, Staad» übernimmt. Banm-
wollzwirnerei und Handel in Baumwollfabrikaten. Staad.

I n d u str i e a b f ä 11 e ; Karton, Papier; Schnüre. —
2. Januar. Der Inhaher der Firma M. Weil in St Gallen C (S. H. A. B.
Nr 236 vom 20. Juni 1902, Seite 941) meldet als Natur des Geschäftes
an: Export in Industrieahfällen (Rohprodukten); Handel in Karton,
Papier und Schnüren. Der Inhaher ist Bürger von Krinau.

Stickereien. — 2. Januar. Die Kommanditgesellschaft' nnter
der Firma Belser, Forster & Co., Fabrikation und Export von Stickereien,
in St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 174 vom 28. Juli 1917, Seite 1227),
ist infolge Auflösung und Liquidation erloschen.

2. Januar. Die Aktiengesellschaft anter der Firma Spinnereien A Zwirnerei

Niedertöss A. G. (Filatures A Retorderie Niedertöss S. A.), mit Hauptsitz
in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 8 vom 11. Jannar 1918, Seite 54),

hat ihre Zweigniederlassung in Buchenthal-St. Fiden
anfgehoben. Diese wird daher im Handelsregister des Kantons St. Gallen
gelöscht.

2. Januar. Die Aktiengesellschaft nnter der Firma Schweizerische
Revlsionsgeseiischaft A.-G. (Socl6t6 Suisse pour Revision et Expertises com-
merdales S. A.) mit Hauptsitz in Zürich, eingetragen im Handelsregister
des Kantons Zürich (S. H. A. B. Nr. 200 vom 28. August 1917, Seite
1386), errichtet in St. G a 11 e n unter der gleichen Firma eine
Zweigniederlassung. Für diese gelten die gleichen statutarischen Bestimmungen

wie für den Hanptsitz. Gegenstand des Unternehmens ist: a) die
Vornahme von Revisionen bei Bankinstituten, ErSparniskassen, kommerziellen

und industriellen Betriehen sowie bei Verwaltungen; b) die
Einrichtung oder Reorganisation von Bucbfühurngen sowie die Erstattung
von Gutachten üher bnchbaltnngsrechtliche und buchbaltnngstecbnische
Fragen; c) die Führung des Rechnungswesens für Syndikate, Verbände
und sonstige Gemeinscnaftsgeschäfte; d) die Besorgung von Treuhand-
geschäften jeder Art. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft an die
Aktionäre erfolgen durch rekommandierten Brief an die in den Büchern der
Gesellschaft eingetragene Adresse. Soweit durch Gesetz öffentliche
Publikationen vorgeschrieben sind, werden sie im Schweiz. Handelsamtshlatt
erlassen. Das Aktienkapital der Gesellschaft beträgt Ff. 500,000, eingeteilt
in 500 Aktien ä Fr. 1000, anf den Namen lautend. Die rechtsverbindliche

Unterschrift für die Gesellschaft führen je zn zweien der Präsident
des Verwaltungsrates Paul Jaberg, Bankdirektor, von Radelfingen (Bern),
in Zürich 6; der Vizepräsident Hans Blattner, Bankdirektor, von Küt-
tigen (Aargan), in Aarau; der Direktor Dr. Charlie Aman-Volkart, von

.Zürich, in Zürich 7, sowie per procnra je mit einem der übrigen Zeich-
nungsherechtigten Walter Meier, von und in Seebach; Theodor Taler,
von Wagenhansen, in Zürich 1, und Dr. oec. puhl. Heinrich Weher, von
Zürich, in Zürich 1. Für die Zweigniederlassung St. Gallen ist
Einzelprokura erteilt an den Geschfiftsleiter Jakob Gujer, von Grüningen, in
St. Gallen. Geschäftslokal in St Gallen: Schützengasse 9.

2. Januar. Die Kommission der Ziegenzuchtgenossenschaft Sargans,
mit Sitz daselhst (S. H. A. B. Nr. 90 vam 19. April 1917, Seite 637),
besteht znrzeit aus folgenden Mitgliedern: Anton Grünenfelder, Landwirt,
Präsident; Anton Peter, Schmied, Aktnar, nnd Anton Tscherfinger,
Rangierarbeiter, Kassier; alle von nnd in Sargans.

2. Januar. Der Vorstand der Somtnersennerei Gamperfln-Gams,
Genossenschaft, mit Sitz in Grabs (S. H. A. B. Nr. 14 vom 18. Januar
1916, Seite 82), besteht znrzeit ans folgenden Mitgliedern: Florian Tisch-
hanser, Sticker, in Lims, Präsident; Burkhard Schlegel, Landwirt, in
Unterstädtli, Aktnar, und Kaspar Tischhanser, Landwirt, in Einfang;
alle von Grabs. Der Präsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar.

3. Januar. In .der Aktiengesellschaft anter der Firma Sthwelzerischej
Bankverein (Soetttt de Banque Suisse) (Sodetä dl Banca Svlzzera) (Swiss
Bank Corporation) in Basel, mit Geschäftssitzen in S t. Gallen, Zürich,
Genf, Lausanne nnd London', nnd Agentnr in Rorschach (S. H. A. B.
Nr. 168 vom 17. Jnli 1918, Seite 1171), hat der Verwaltungsrat zum
Vizedirektor des Sitzes St Gallen ernannt: den bisherigen Kollektiv-'
prokuraträger Emil Thürlemann, von Waldkirch, wohnhaft in St. Gallen,
der die Kollektivunterschrift für den Sitz St Gallen nnd die Agentur in
Rorschach gemeinsam mit je einem der andern Zeichnnngsberechtigten
führen wird. Seine Kollektivproknra ist infolgedessen erloschen.

Weinhandinn g. — 3. Jannar. Die Firma Kiaiber A Co. vorm.
Klalber A Vogt, Weinhandlang, in St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 139
vom .16. Jnni 1914, Seite 1038), erteilt Einzelproknra an. Carl Möckli,
von Klein-Andelfingen, und Emil Frehner, von Urnäsch; beide in
St. Gallen C.

Konfektion, Zigarren, Tabak. — 3. Januar. Die Firma
Frau Elgenmann-Forster, Konfektion, Zigarren nnd Tabakhandlnng, in
Gossan (S. H. A. B. vom 3. April 1890, Seite 267), ist infolge Todes
da Inhaberin erloschen.

Tinten - nndFarbenfabrikation. — 3. Jannar. Die Firma
E. Mörikofer, Tinten- und Farbenfabrikation, in St Gallen C (S. H. A.
B. Nr. 260 vom 14. Oktober 1913, Seite 1830), ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven werden von der neuen Firma
«Briner A Co.» übernommen.

Ernst Briner, von Zürich, nnd Emil Leon Mörikofer, von Franenfeld,
beide in St. Gallen C, haben unter der Firma Briner A Ca. in St. Gallen

C eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Jannar 1919
ihren Anfang nahm.nnd die Aktiven.nnd Passiven der erloschenen Firiqa
«E. Mörikofer» übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist
Ernst Briner; Kommanditär& mit dem - Betrage von zwanzigtausend
Franken ist Emil Mörikofer.' Tinten- nnd l Farbenfabrikation; Unterstrasse

35. | | gni
3* Januar. Unter der Firma 1 Private Elektra-Corporation Nord und

Umgebung besteht mit Sitz in Kirch berg-eine Genossenschaft
nach Titel 27. des Schweiz. O. R, Die Statuten datieren vom 21.
September 191& Die Genossenebaft bezweckt, die Scbnld, welche durch die
Elektrizitätversorgung von Nord Und Umgebung der Gemeinde Kirchberg
entstanden ist, nach den ,Bestimmungen der Statuten abzutragen. Nacn

.Hinang dieser Schnld wird die Genossenschaft aufgelöst. Der Eintritt
in die Genossenschaft erfolgt durch die Unterzeichöung der Statuten. Bis
31. Dezember 1918 ist der Eintritt frei. Für später Eintretende bestinuht
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-die Generalversammlnng die Eintrittstaxe. Der Austritt ans der
Genossenschaft kann nur mit Zustimmnng von % der Mitglieder an der
Generalversammlung erfolgen. Mitglieder, die ihre Liegenschaft verkanfen,
haben sämtliche Austrittsgebflhren und Verbindlichkeiten gegenüber der
Genossenschaft zu bezahlen. Diese können aber mit Zustimmung der
Kommission auf den neuen Käufer übertragen werden. Für die Verbind-
lickeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich nnd
solidarisch. Jedes Mitglied bezahlt bis znr vollständigen Amortisation der
'Genossenscbaftsscbuld eine Garantiesumme von Fr. 30. Ein direkter
Gewinn wird nicht beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft sind: die
Generalversammlung, die Verwaltungskommission und die Recbnungs-
kommission. Die rechtsverbindliche Unterschrift führt der Präsident oder
der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar oder Kassier. Die Verwal-
tnngskommission besteht zorzeit aus folgenden Mitgliedern: Emil Gäh-
wiler, Landwirt, von Kircbberg, in Nord, Präsident; Emil Böscb, Landwirt,

von Hemberg, in Stadel, Vizepräsident und Kassier; Anton Keller,
Schifflisticker, von Kircbberg, in Braunwald, Aktuar; Gottlieb Forster,
Landwirt, von Kircbberg, in Egg, nnd Jobann Stadler, Landwirt, von
Kircbberg, in Kalktharen.

W«alt — Tu« — Tut
Bureau de Cossonay

1918. 30 däcemhre. Complement. H6I£ne-Louise n£e Revilliod,
«ponse de Henri-Aymon de Mandrot, de Morges, domicilii an Cbäteau
de La Sarraz, cbef de la raison H. de Mandrot, Ecole de Broderle de la
Sarraz (F. o. s. du c. du 8 novembre 1918, page 1759), est mariäe sous
le regime dotal, tel qu'il etait etabli par le code civil (code de Napoleon)

en vigueur dans le Canton de Genäve anterieurement ä 1912, avec
constitution d'une dote de cent mille francs en favour de repouse et
reserve de se8 antres biens comme propres, soit parapbernaux, les epoux
ayant formellement renonce ä la communante die biens. Ce regime a ete
-etabli par contrat de mariage du 18 juin 1906. $ £j.3

Bureau de GrandsoriESR
1919. 3 janvier. Sous la denomination de Fonds de I'lnflrmerle de s

Cefdes de Grandson et de Concise, il a ete fonde une association
r«gie par les articles 60 et suivants du Code civil suisse. Elle a pour
but de recneillir les fonds nöcessaires ä la creation d'une imprimerie
pour les cercles de Grandson et de Concise. Elle a son siege äGrandson
et sa dur6e est illimitee. Elle est composee: a) des communes des cercles
de Grandson et de Concise qui se sont engagees ä faire un versement
annuel de fr. 1 par töte d'habitant; b) de toute societe, corporation ou-
personne, payant une cotisation annoeile de fr. 2 au minimum ou ayant
effectne un versement d'au moins fr. 50. Le fonds capital est formä:
a) par les contributions ci-dessus sp6cifi6es; b) par les intäröts du
capital plaeä; c) par .les dons et legs; d) äventuellement par le prodüit des
ventes, etc. Les organes de l'association sont: a) 1'assemble gönärale;
b) le couseil d'administration; c) le comitä de direction; d) les contrö-
lenrs. Le conseil d'administration est surtout charge de recruter les
membres de l'association, de recueillir les dons, d'organiser des ventes
et de.contröler la gärance du fonds. II däsigne dans son sein un comitä
de direction de cinq membres charges de l'administration de l'association.
Le president et le secretaire signent collectivement au nom de l'association

et engagent valablement celle-ci vis-ä-vis des tiers. Les placements
des fonds ne ponrront ötre constitufes qn'en fonds suisses, cantonaux et
commnnaux ou en däpöts ä la Caisse d'Epargne Cantonale Vaudoise,.
Banqne Cantonale Vandoise ou Credit Fonoier Vaudois. Les titres seront
deposes ä la Banane Cantonale Vandoise. Dans le cas oü la dissolution
de l'association viendrait & etre prononcee sans que son but soit attelnt,
les fonds recueillis recevront la destination suivante: a) le montant
integral des contributions versees par les communes, lenr sera remboursä,
mais sans bonification des interäts; b) le solde sera attribnö, de preference

ä des oeuvres ayant pour bnt le soulagement des malades näces-
siteux, conformäment, d'ailleurs, anx decisions qne prendra l'assembl6e
generale 6 ce sujet. Le president est Henri Simon, de Ste-Croix, conseiller
anx Etats, negociant, et le secretaire est Alfred Favre, de Provence,
prdfet, les deux domicilids ä Grandson.

Bureau de Lausanne
1918. 31 däcembre. La Societe Immobilere «L'Avenlr des Desertes», societe

anonyme ayant son sidge ä Pully (F. ö. s. du c. du 5 mai 1915), a,
dans son assemble generale dn 11 decembre 1918, decide sa dissolntion.
La liqnidation etant compietement terminee, cette raison sociale et en
«onsdquence radi6e.

SOJIMATION
La Societe de la Lalterle de Morges a ete dlclaräe dtssoute par decision

<le l'assembiee generale du 23 decembre 1918. En conseqnence les creancers

de la dite societe sont somm6s, conformement aux articles 712 et 713
<In Code federal des obligations,. de produire leors creances en mains dn
hquidateur, M. Louis Monay, banquier, ä Morges, dans le deiai de six mois
A dater dn jour de la premiere insertion de la pr6sente sommation.

Mörses, le 3 janvier 1919.
(V 3*) Le liquidaieur: L. Monay.

Prolongation de la duräe d'un sursis pour un chemin de fer
Le Conseil federal suisse a, par arröte du 30 decembre 1918, prolong6

fusqo'i la fin de 1919 la dur6e du sursis general accord 6 le 8 avrü 1918
ü la compagnie dn chemin de fer Martigny-Orsiörea au sens des art. 78 ä 82
de la loi federals du 25 septembre 1917 concernant la constitution de gages
snr les entreprises de cbemins de fer et la liquidation forcee de ces entre-
prisee. II a confirme, comme commissaire, M. le Dr H o r n s t eindu
Departement des cbemins de fer. (V 4)

Berne, le 6 janvier 1919.

Departement suisse des Postes et des Cbemins de fer.

Deutschösterreich — Regelung der Ein-, Ans- und Durchfuhr
Eine Vo I lzugsan Weisung des Deu ts ch ö at erreich i -

sehen Staatsamtes für Kriegs- und UeJberg'angs
Wirtschaft vom 1. Dezember 1918, in Kraft seit dem 9. gl. Mts.,
bestimmt u. a. folgendes:

§ 1. Die Einfuhr, Ausfuhr und Durchfuhr aller Waren über die
Grenzen Deutscbösterreicbs kann an die Beibringung einer Bewilligung
geknüpft werden.

Die Bewilligung wird entweder allgemein für bestimmte
Grenzpunkte, Grenzstrecken oder Warengattungen oder besonders für
bestimmte Warenmengen oder einzelne Sendungen erteilt.

Eine erteilte Einfuhrbewilligung gilt, wenn nicht Gegenteiliges
bestimmt ist, auch als Einkaufsbewilligung im Sinne der Ministerialver-
ordnung vom 18. Juni 1918, § 10 a1).

§ 2. Die Bewilligungen zur Einfuhr, Ansfnbr und Dnrchfubr werden
anf Grund von Beschlüssen der Zentralstelle für Ein-', Aus-
und Durchfnbrbewilligungen erteilt.

§ 4. Die Ansucben sind in der Regel für jede einzelne Sendung
getrennt unter Benütznng der amtlich aufgelegten Formulare bei der
Zentralstelle für Ein-, Aus- und Durcbfubrbewilligungen (Einlaufstelle
des Staatsamtes der Finanzen, Wien, I., Johannesgasse Nr. 5)
einzubringen und nacb dem Vordrucke sowie der beigegebenen Belehrung —
womöglich im Durchschreibeverfahren — genauestens auszufüllen.
Ansuchen, die sieb auf mehrere Sendungen (Waggonladungen oder dergl.)
oder fortlaufende Sendungen bezieben, können nur dann mit einer
Bewilligung gedeckt werden, wenn die Versendung über dasselbe Zollamt
oder dieselbe Ueberwacbungsstelle erfolgt.

Bei der Ausfnbr im Postverkehr ist die Bewilligung ohne besonderes
Ansncbeq auf den bei der Zentralstelle einzureichenden, vollständig aus-

fefüllten Postbegleitadressen auszufertigen. Die Mengenangaben (Gewicht,
tückzabl etc.) sind auf der Vorderseite des für den Empfänger bestimmten

Abschnittes in Ziffern nnd Worten einzusetzen.
§ 5. Die erteilten Bewilligungen sind in der Einfuhr und Durchfuhr

beim Eintrittsamte, in der Ausfuhr bei der Versandstation beizubringen,
in den Frachtpapieren zu erwähnen uod denselben anzuscbliessen.
Teilpartien werden auf der Bewilligung abgeschrieben.

Eine Uebertragung der Bewilligung an andere Personen ist verböten
und zieht ebenso wie jeder andere Missbraucb, abgesehen von den gesetzlichen

Straffolgen, die Verwirkung der Bewillignng nach sieb.
§ 6. Werden Waren, deren Einfuhr oder Durchfuhr nach dieser

Vollzugsanweisung nur mit besonderer Bewilligung gestattet ist, ohne eine
solche Bewilligung eingebracht, jedoch bei dem Grenzzollamt oder der
Ueberwacbungsstelle vom Verfügungsberechtigten ausdrücklich aogemeldet
und vorschriftsmässig znr Untersuchung gestellt oder kommen solche
Gegenstände mit der Post an und kann der Empfäoger einer beabsichtigten
Verbotsverletzung nicht überführt werden, sind sie znrückzubalten; .es
findet jedoch weder eine Bestrafung noch eine Verfallerklärung der
Gegenstände statt.

Solcbe Waren können vom Staatsamte für Kriegs- und Uebergangs-
wirtsebaft oder von einer dnreh dieses Amt biefür bestimmten Stelle
.übernommen werden nnd sind zu diesem Bebufe von der Zoll- oder
Ueberwacbungsstelle diesem Staatsamte sofort znm Erwerb anzubieten.

Findet sieb das Staatsamt für Kriegs-nnd UebergangsWirtschaft zum
Erwerb bereit nnd wird über die etwa notwendige Valutabeacbaffung das
Einvernehmen mit dem Staatsamte der Finanzen erzielt, so wird der
Verfügungsberechtigte bievon verständigt. Mit dieser. Verständigung gpht
das Eigentum der Ware an das Staatsamt für Kriegs- nnd Uebergangs-
wirtsebaft über, das den Uebernab ms preis festsetzt, an den Verfügungs
berechtigten zahlt nnd über die Ware verfügt.'

Uebernimmt das Staatsamt für Kriegs- und Uebergangswirtschaft
die Ware nicht, so ist sie auf Kosten nnd Gefabr des Absenders zurück-
znschaffen.

Eine in Ausführung des § 1 der vorstehenden Vollzug
san weisung erlassene Vo 11 zu gsanweisung des

D eu t s cb ö s t e r r e i cb i 8 cb en Staatsamtes für Kriegs-
und Uebergangswirtscbaft vom 1. Dezember 1918 be-
stimmt folgendes:

Die Zollämter und die mit der Ueberwachung des Warenverkehrs
über die Grenzen Deutscbösterreicbs betranten Stellen dürfen bis auf
weiteres nnr auf Grnnd von Bewilligungen zulassen:

A. In der Einfnbr:
Herkünfte von Staaten ausserhalb der Gebiete der früheren

österreichisch-ungarischen Monarchie. Dagegen bedarf es znr Einfuhr von
Boden- nnd Gewerbeerzengnissen der anf den Gebieten Oesterreich-Ungprns
nen gegründeten Nationalstaaten einschliesslich Polens keiner Bewilligung.
In Zweifelsfällen ist dieser Ursprnng nachzuweisen.

Desgleichen können im Verkehr über alle Grenzen Deutscbösterreichs
obne Bewillignng eingeführt werden Artikel der Staatsmonopole für
Staatsfabriken und Staatsniederlagen, zurückgelangendes Militärgut nnd Kriegsgeräte

der Heeresverwaltung, gebrauchte Umschliessungen, endlich
Postpakete bis zn 5 kg'mit Lebensmitteln für in Den tscbösterreich lebende
Angehörige fremder Staaten, mit denen hierüber besondere Abmacbnngen
besteben, soweit diesen Sendungen nicht andere Waren beigepackt sind,
.für die es einer Bewillignng bedarf.

B. I n d e r A us f nbr u nd D u r cb f ub r :
1. Lebens- und Futtermittel aller Art (wie z. B. Kolonialwaren,

Getreide, Mehl, Hülsenfrüchte, Vieh, Fleisch, Geflügel, Wildbret, Fische
etc.). — 2. Getränke mit Ausnahme von Scbanmwein und Mineralwässer.
— 3. Alle Monopolartikel (Salz, Tabak, Saccharin). — 4. Oelsaaten,
Fette und Oele aller Art. — 5. Felle und Hänte. — 6. Holz, roh, be-
bänen, Sägewaren, Zimmermanns- und Bautiscblerarbeiten, Fässer nnd
Böttcberwaren. — 7. Brennmaterial aller Art (Brennbolz, Holzkohle,
Kohle, Briketts, Koks, Torf etc.). — 8. Erze. — 9. Magnesit, Asbest,
Zement nnd Waren ans den genannten Materialien. — 10. Gerbstoffe,
Gummen nnd Harze. — 11. Mineralöle und Mineralölprodnkte aller Art
einschliesslich Paraffin. — 12. alle Textilstoffe, Garne nnd Gewebe
(abgenommen Papiergarne und derlei Gewebe sowie Tülle, Spitzen nnd
Besatzartikel), anch konfektioniert. — .13. Papierzeug, Pappen, unverarbeitetes

Papier. — 14. Kantscbnk nnd Kantscnnkwaren, Wachstnch aller
Art. — 15. Leder nnd Lederwaren mit Ausnahme vonLedergalanterie-
nnd Tascbnerwaren sowie von Handschuhen. — 16. Kork nnd
Korkwaren. — 17. Dächziegel. •— 18. Eisen, rob und in Halbfabrikaten
(Stäbe, Drähte, Bleche, Platten), Nägel, Scbranben, Sensen, Siebein,
Achsen, eiserne Risser (Stahlflaschen), Waffen und Waffenbestaadteile.
— 19. Metalle aller Art, roh nnd in Halbfabrikaten, Röhren, grobe Guss-
stücke, Metalltücber. — 20. Werkzeugmaschinen aller Art, landwirtschaftliche

Maschinen. — 21. Elektrische Maschinen nnd Apparate, elektrotechnische

Bedarfsgegenstände.'— 221. Automobile nnd Antomobilbestandteile,
nicht' in den Pahrpark öffentlicher Verkehrsanstalten eingestellte Fahr-

Wgttr M - Partie m aüeffel- Parte m utteli
Deutsches Reich — Gültigkeitsdauer der Ausfuhrbewilligungen

Eine Bekanntmachung des Reicbswirtscbaftsamtes vom 28. Dezember
1918, veröffentlicht im «Dentschen Reichsangeiger» vom 30. gl. Mts.,
bestimmt folgendes:

Die d.ürch Bekanntmachung des Reichskanzlers vom 21. Mai 19171)
«nf 3 Monate festgesetzten Gültigkeitsfristen der Ausfuhrbewilligungen
werden, um 3 Monate, also anf 6 Monate, verlängert. Unberührt

hiervon bleibt die Gültigkeiisfrist der Ausfuhrbewilligungen für
^Steinkpblen. Braunkohlen, Koks und Presskoblen.

" *) Siehe Nr. 121 des HandeUamtebUttes Tom 26. Mai 1S17.
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zeuge für Eisenbahnen nnd Strassenbabnen. — 23. Gold, Silber nnd
Platin, rob, sowie Waren darans. — 24. Chemische Produkte, Firnisse,
Lacke, Arzneiwaren. — 25. Kerzen, Seifen, Zündwarea. — 26.-Schiess-
nnd Sprengmittel. — 27. Altertümer nnd Kunstgegenstünde. — 28. Dünger,
Lumpen nnd Abfülle für Papierfabrikation,
sofern nicht mit einzelnen Staaten über den Verkehr mit diesen Waren
Sonderbestimmungen getroffen worden sind.

In der Einfuhr, Ausfuhr und Dnrchfnbr sind ohne
Bewilligung abznfertigen Zeitungen, Zeitschriften; Musikalien,
Bücher nnd Muster, Amtserfordernisse der Vertretungen fremder Staaten
unter Voranssetznng der Gegenseitigkeit, gebrauchtes Uebersiedlungsgut,
Reisegut znm Reisegebraucb, Tabak in einer Menge von nicht mehr als
10 Zigarren oder 25 Zigaretten oder 35 g Tabak für einen Reisenden,
Eisenahndienstgut aller Art einschliesslich der Eisenbahndienstkoble,
Beförderungsmittel aller Art für Personen und Güter im Betrieb öffentlicher

Verkehrsanstalten nnd im Grenzverkehr (in letzterem einschliesslich
der Bespannung), für den eigenen Bedarf der Grenzbewohner in

kleinen Mengen bezogene Waren, endlich Weidevieh, Gerfite und Erzeugnisse

im landwirtschaftlichen Grenzverkehr.
Die im § 11 der Ministerialverordnung vom 18. Juni 19181)

festgesetzte Verpflichtung zur Valutaabgabe für Ausfuhrsendungen nach

') 81ehe Nr. 159 des Handelsamtsblattes vom 6. Juli 1918.

ausserhalb des Gebiets der bestandenen österreichisch-ungariseben
Monarchie gelegenen Lfindern bleibt aufrecht. Für Waren, für deren Aus-
fnbr nach obigen Anordnungen eine besondere Bewilligung nicht erforderlich

ist, ist mit der Oesterreichiscb-Ungariscben Bank die Vereinbarung
wegen Abgabe des Gegenwertes in der Währung des Bestimmungslandes
der Ausfuhrsendung zu treffen. Di« hierüber von der Oesterreichisch-
Ungarischen Bank ausgestellte oder mitgefertigte Erklfirung ist auf einem
Duplikate des Fracbtdokuments anznsetzen.

Internationaler Postgiroverkehf — Service International des virementa postau x

Ueberweisungshtrs vom 7. Januar an — Court de reduction ä par&r du 7 jammer
Dsntseidand Fr. 60. 75 100 Mk. Alhmagns
Italian „ 76. — - 100 Lire ItnUe
Luxemburg „ 70. — -= 100 Franken LaxemWowrg
(ireMbritannlen „ 24.25 1 Pfnnd St. Brande-Bntagm
Argentinian „ 505. — — 100 Goldpesos Argentine

Wegen den zurzeit bestehenden ausserordentlichen Verhältnissen behalt sieh die
Postverwaltung das Recht vor, für die Ueberweisungen andere als die obgenanmtsn
Kurse anzuwenden nnd sie den jeweiligen Schwankungen anzupassen.

— Vu la situation extraordinaire qui existe actoellemeat, 1'Administration des partes
se reserve le droit d'appliquer d'autree cours que ceux indiqber ci-dessns et de let
adapter chaque fois aux fluctuations.

Annoncen -Regia s

PUBIJCITAS A. ct. Anzeigen - Annonces - Ai HI him Adgia dee

rUBUCITAB IbA

JiBOCHI) Dipl. Ing.
Freiestrasse 6 — ZÜRICH 7

Wasserbraftanlagen
»sol Projektierung. Bauleitung. i83z

Expertisen. Beratung in alien Fragen.

Oeffentllebei Inventar - ftechnnnssrof
Bucher, Joseph Jakob, von Eschenbach (Luzern),

gew. Apotheker in Biel und Lausanne, wohnhaft
gewesen an der Nidaugasse Nr. 54 zu Biel,
verstorben am 3. Dezember 1918.

Eingabefrist bis und mit 30. Januar 1919:
a) Für Forderungen und Bürgschaftsaosprachen:

beim Regierungsstatthalteramt Biel.
b) Für Schulden: bei Notar F.Kunz, in Biel.
Massaverwalter: Herr Armand Brand, Prokurist

in Biel.
Der beauftragte Notar:

(1005 U) 21, Fr. Kunz, Notar.

(11U) 4

JrtBiäir,Ii1 inislnltlig LVerwaltDDgi

in. <3roldaclx

Mutans zv ordentllcnen Genend 'i^FV
anf Mittwoch, den 15. Januar 1919, vormittags 11 Uhr

Im Verwaltung8bureau der Gesellschaft In Goldach

TRAKTANDEN:
1. Jahresrechnung nnd Bericht der Kontrollstelle.
2. Erhöhung des Aktienkapitals and bezgL Statutenrevision.
3. Errichtung von Zweigniederlassungen in Zürich, Bern, Basel,

Lausanne, Lugano, Lnzero nnd Chnr. 30.
4. Varia.

Im Auftrage des Verwaltunggrates s

Der Präsident: Dr. Hantle.
Der Aktuar: H. Auf der Maar, Direktor.

Anm. Die Stimmkarten können gegen einen gehörigen Aktienausweis
anf dem Gesellschaftsbureau bezogen werden.

41/« °/° Hypothekar-Anleihen von Fr. 4,800,000
vom 31. Dezember 1907 der Genossensehaft „UNION", ZOrioh

Submission
Wir beabsichtigen, ausser den. auf den 1. Juli 1919 sur Rückzahlung gekündigten

Obligationen dee rubrizierten Anleihen», auf dem 8nbmlssieniwege soweit Bedarf
weitere Titel xnrücksokanfen nnd nehmen hiefür schriftliche nnd befristete Offerten
entgegen hi* znm 15. diese« Monats. (OF 8039Z) 281

Zlrtafc. BOnensttasse 10, den 4. Januar 1919.

»IJNIÖN"
; Ar Erwerb nd Vmratnf von

Geschüftshflcher
Extraanfertlgongen

liefert billig nnd In kälte¬
ster Frist 181

C. A. Httt, Bbnet-Kappel.

V" Baolxfttlupnitg
Ordne xaverl., rasch, diskret
vernachl. Buchführungen.
Invent, n. Bilanzen, Bücher-
expert!sen, Elnführnng der
amer. Bachführ, nach prakt
System, mit Gehelmbuch,
Prima Refer. Komme aneb
nach answ. H. Frisch, Nsoi
Beckenhofstr. 15. Zürich •

Frane-gelb, beste Qnslltftt
für alle Trockenkopiermasehinen
:: liefert, nun wieder prompt ::

Franc-Depot Schweiz: J.HasIer-

Ehrenberg, Wädeoswil (Tel. 1fr. 38)

ASSEN=
ARTIKEL
IN HOLZ & H0LZ=
DRECHSLERBI

Le

Ii

Fond6 en 1855

Oapital fr. 20,000,000
Reserves 11,800,000

GEKEVE
Sifege social: 8, rn© Didaj

Succursales: 1, rue de Bive
14, rue du Maut-Blaue

(20016X) Sibge & 13»le 81

trsrite toutes les operations de banque

H reQoit des depots d'argent
ä vue et ä terme

oox conditions les mellleores
naiwiMUliumHmjiiaiwnnnimmimnnwHDaiBHiunnimiimiMiiHniiniimiuw^M^^^

Paehdiwekerri POfHON-JKMT A BÜHLES in Bern — Impcimerie POCHON-JENT A BÜHLES k Ben»


	

